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Halle und Umgebung

Halle 6 Oetober
Aus dem Stadtparlament

Die Stadt Halle und ihre Kriegsfürſorge
Die geſtrige Stadtverordnetenſitzung erhielt durch die

Bewilligung von weiteren 2 Millionen Mark für Kriegs
fürſorge in Halle ihre beſondere Bedeutung Herr Ober
bürgermeiſter Dr Rive nahm die Vorlage zum Anlaß ein
mal einen Ueberblick zu geben über die außerordentlich viel
ſeitige Fürſorge Arbeit die einer modernen Großſtadtge
meinde wie Halle in Kriegszeiten obliegt Daß Halle dabei
eine beſondere Jnitiative entwickelt hat daß es allen Auf
gaben die nur irgend denkbar ſind mit beſonderem Eifer
mit großzügiger Opferwilligkeit nachgegangen iſt iſt ein
Ruhmesblatt unſerer Stadt auch ein Stück nationaler Ar
beit das hohen Wert hat und zum endlichen Erfolg mit bei
trägt eine Lerſtung für das Vaterland die man mit Stolz
verzeichnen kann ohne ſich dem Vorwurf der Ruhmredigkeit
und Prahlerei auszuſetzen

r

Zu unſerem Bericht im Morgenblatt tragen wir jetzt
noch die Verhandlungen über dieſen Punkt der Tagesordnung
nach

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive führt aus
Es ſind heute zwei Monate verſtrichen ſeitdem die Stadtver

crdneten 1 Million Kriegsfonds bewilligt haben Die Ausgaben
im einzelnen müſſen künftiger Verrechnung vorbeholten bleiben
Heute ſtehen wir vor der Aufgabe neue Mittel zu bewilligen

Der größte Teil der Ausgaben entfällt auf die Unter
ſtützung der Kriegerfamilien Jhr Beſchluß hatte da
hin gelautet daß Kriegerfamilien bis 200 Prozent der ſtaatlichen
Unterſtützung erhalten ſollten Vergleichen wir damit was andere
Städte auf dicſem Gebiet leiſten ſo ſteht feſt daß auch nicht eine
einzige annähernd der Stade Halle gleichlkommt Bis zum
15 September hatten wir dafür 314000 Mark auf
gewendet davon werden wir allerdings einen beträchtlichen
Teil zurückerhalten Vorlaufig zum mindeſten bis zum Ablauf
des Etatsjahres müſſen wir die Beträge verlegen

Der zweite Teil unſerer Fürſorge erſtreckte ſich auf die
Familien unſerer im Felde ſtehenden ſtadtiſchen
Arbeiter und Privatangeſtellten Die Ehefrau be
kommt 50 Prozent des Gehaltes jedes Kind unter 15 Jahren
b Prozent Jm ganzen dürfen die Unierſtützungen 70 Prozent des
Gehaltes nicht überſchreiten Vergleichen Sie auch hier wieder die
e anderer Stadtgemeinden ſo ergibt ſich Halle ſteht in
ſeiner Furſorge an der Spitze Wie viel wir bisher für n
Zweck aufgewendet haben dafür habe ich keine feſte Ziffer aber
es kommen über 1000 Familien in Betracht

Wir baben drittens durch die Armenunterſtützung
erböhte Aufwendungen Quantitativ und qualitativ ſind
bie Armenlaſten gewachſen Die Zahl der nachſuchenden Familien
iſt geſtregen und die Summe der Einzelunterſtützungen haben wir
ausdrücklich erhöht Es lätzt ſich noch nicht überſehen in welchem
Moßſtabe uns die Armenunterſtützung belaſtet aber einen Anhalt
haben wir dadurch daß ſie allein im Auguſt 8000 Mark mehr be
trug als im Vorjohr Selbſtverſtändlich haben wir auf Stiftungs
mittel zurückgreifen müſſen um den erweiterten Anforderungen
gerecht werden zu können

in weiterer betrachtlicher Poſten erſteht uns unter den Aus
gaben durch die Arbeitsloſenfürſorge Jch habe damals
als wir die Einrichtung beſchloſſen nur eine Schätzung geben
können Jch ſagte ſie werde uns monatlich 30 000 Mark koſten
Dieſe Zahl erweiſt ſich jetzt als zutreffend Jn 1wöchigem Be
r7 baben wir 10 000 Mark ausgeben müſſen Wir haben aber

e rstravg daß das Geſchäft ſich glatt und zur Zufriedenheit
abwickelt Vielleicht werden die Koſten noch etwas ſteigen wenn
im Oktober die Zahl der Arbeitsloſen ſich noch weiter erhöht
Ausgezeichnet bewährt ſich dabei die Einrichtung des Städtiſchen
Arbeitsnachweiſes Seine Tätigkeit iſt cußerordentlich geſtiegen
und er iſt ein Segen für viele geworden Jn gewiſſer Beziehung
beſteht hier faſt keine Arbeitsloſigkeit nämlich ſoweit die gelernten
Arbeiter in Frage kommen Ungelernte ſind dagegen in großer
Zahl arbeitsles Ganz ungewöhnlich groß iſt aber die Schar der
arbeitsloſen Frauen Nur ſechs Städte ſind es die in ähnlicher
Weiſe eine Arbeitsloſenſfürſorge eingeführt haben wie Halle Unſere
Nachbarſtadt Magdeburg hat ſie abgelehnt Erfurt hat die Ein
richtung wohl noch gar nicht in den Bereich öffentlicher Erörterung
gesogen

Sehr große Koſten entſtehen uns ferner dadurch daß viele
unſerer Beamten eingezogen ſind So manches Amt
iſt verwaiſt und muß es bleiben weil paſſender Erſatz ſich nicht
beſchaffen läßt Vornehmlich unter den mittleren und Unter
beamten ſind viele eingezogen Da haben wir ſo weit das irgend
ging Erſatzkräſte eingeſtellt und vielen Arbeitsloſen Beſchäſtigung
geſchaſfen was ſelbſtverſtändlich Koſten verurſacht Tief einſchnei
dend iſt der Beamtenmangel bei unſerer Polizei

Die Beamten ſind dort ausnahmslos alte Unteroffiziere die im
Kriege mit hinaus müſſen Jhre Zahl iſt geradezu dezimiert Es
iſt ſchwer die Verwaltung unter ſolchen Umſtänden noch in rich
tiger Weiſe durchzuführen Wir haben 10 Schutzleute beritten ge
nacht in der Ueberzeugung daß im Patrouillendienſt ein Berittener
drei bis fünf Beamte zu Fuß erſetzen kann Das koſtet Geld Dann
haben wir zu dem Mittel der Notſchutzmannſchaften ge
griffen d h wir haben Ziviliſten die militäriſch ausgebildet ſind
als Hilfsbeamte eingeſtellt Ob dieſe Einrichtung voll befriedigen
wird ſteht noch dahin Die Größe unſerer Schwierigkeiten geradeauf bieſem Gebiete wird jedem einleuchten der ſich einmal klar
mächt wie vielgeſtaltig die Funktionen der Polizei ſind Abge
ſehen von den zutage liegenden Aufgaben liegt ihr das Fürſorge
ergziehungsweſen cb das Konzeſſionsweſen die Gewerbeſcheine
Viehſeuchenweſen Baupolizeiweſen Fuhrweſen Marktweſen und
Koch anderes mehr alles was den Verkehr für Handel und Ge
werbe angeht Das ſind vielerlei Aufgaben bei denen man nicht
an Stelle der ſachkundigen Beamten einſach Erſatzleute einſtellen
kann in den meiſten Fällen laſſen ſich Stellvertreter gar nicht
finden Alles in allem auch das Kapitel 7 Polizeiverwaltung
wird unſerem Etat erne große Mehrbelaſtung bringen

Hinter uns liegt die große Laſt der Einquartierung
Der Staat leiſtet zwar Erſatz aber in moncher Beziehung iſt das
zweifelhaft Jch erinnere an eins Wir haben unſere Schulen in
ibrem ſo gut gepflegten Zuſtande den Truppen überlaſſen müſſen
Tauſende und Abertauſende haben wochenlang darin gelegen Die
Schulen ſehen jetzt natürlich anders aus und bedürfen zu ihrer
Wiederherſtellung erheblicher Koſten ohne daß feſtſteht daß wir
auch alle Ausgaben wieder zurückbekommen

Weitere Koſten crwachſen uns durch die Fürſorge gegen
Seuchenſchutz Hier machte ſich der Mangel eines ſtädtiſchen
Krankenhauſes geltend Auf die Klinik war nicht zu rechnen denn
die iſt belegt durch ihre Patienten und durch Verwundete Wir
haben Seuchenhänſer bereit gem Ht mit 800 Betten Das hat Geld
gekoſtet Aber wir wollen darüber nicht böſe ſein weyn wir die
Seuchenhäuſer überhaupt nicht in Betrieb zu nehmen brauchen
und das Geld zum Fenſter hinausgeworfen iſt Jedenfalls mußten
wir uns für alle Eventualitäten wappnen denn nur das Volk be

ſteht den Krieg in jeder Weiſe mit Ehren das kein Feld der
Kriegsnöte außer acht läßt

Auch ſonſt ſind wir in vielfocher Beziehung in Anſpruch ge
nwemmen Für die Aufnahme der flüchtigen Elſäſſer mußten
wir Vorkehrung treffen und zwar wie das bei ſolchen Anord
nungen der Militärbehörden ſtets zu ſein pflegt in kürzeſter Friſt
Die Leute ſind nicht gekommen aber die Aufwendungen haben wir
doch gehabt Die Enſtattung der Koſten iſt übrigens in Aus
ſicht geſtellt Mit den Oſtpreußen lagen die Dinge ähnlich

Schwere Zeiten

Schwere Zeiten hat ſeit dem Kriegsausbruch
die Geſchäftswelt durchzumachen Wenn auch die
Kriegsfurcht durch das ſtete Vorrücken unſerer braven
Truppen geſchwunden iſt ſo will ſich der Geſchäfts
r doch noch nicht in der gewohnten Weiſe be
eben

Alle Zweige des Ladenhandels liegen ſtark dar
nieder und überall das gleiche Vild der Leere und
Stoclung Jn anerkennenswerter Weiſe betätigen
die halliſchen Geſchäftsinhaber nach wie vor ihre An
geſtellten und warten nunmehr auf die Kundſchaft

Jm Anfang der erſten Kriegsſchrecken war das
ortbleiben der Käufer allenfalls begreiflich nun

aber auch die Kriegsfurcht verflogen iſt und durch
unſere tapferen Soldaten die Lage eine günſtigere
Wendung genommen hat

Möchte nunmehr auch die Einſicht
durchdringen daß mit der zu
großen Zurückhaltung beim Kauf
der breiten Allgemeinheit und
dem Vaterland ſchlecht gedient iſt
Es iſt Pflicht unſerer Vewohnerſchaft die Ge

ſchäftsſtockung nach Kräften zu beſeitigen und nicht
durch Einſchränkung des ſonſt gewohnten Bedarfes die
Lage noch zu verſchärfen

Kriegszeit legt hohe Pflichten auf Nicht nur
mit Spenden für das Rote Kreuz den Nationalen
Frauendienſt und unſere braven Kämpfer iſt dem
Vaterland geholfen

Zur Hebung der geſamten wirtſchaftlichen Lage
und beſonders auch im Jntereſſe der großen Anzahl
Angeſtellten richten wir an unſere kaufkräftigen
Mitbürger die Bitte

Gedenket der halliſchen Geſchäfts
welt Gebt eunre Zurückhaltung
auf und verhelft dem Ladenhandel
zu regerem Leben Strebt danach
in Halle recht bald wieder zum Beſ
ten unſerer geſamten Einwohner
ſchaft die altgewohnte gute Lage
des Geſchäftslebens zu ſchaffen
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Weiter ſind uns recht unfreiwillige Ausgaben dadurch ent
ſtanden daß die Eiſenbahn aus Süddeutſchland zahlreiche
Ruſſen nach Halle beförderte und hier ausſete Hun
derte von Ruſſen mußten wir hier in Halle feſthalten und unter
halten Zum Teil waren die Leute zahlungsfähig andere waren
es nicht und verurſachten uns 1,20 Mk zro Tag Ausgaben Wochen
har es gedauert ehe ſich die Frage entſchied ob wir die Leute ſo
weit ſie nicht wehrrflichtig ſind in die Heimat siehen laſſen
durften Ferner waren erhebliche Aufwendungen für die
polniſchen Saiſonarbeiter zu machen Sie kamen teils
aus unſerer Umgebung teils wurden ſie cus Süddeutſchland nach
Halle abgeſchoben Nun hat ja die Lindwirtſchoftskammer die
Leute zum Teil gut bei den Erntearbeiten zu beſchäſtigen gewußt
aber uns verblieb immer noch eine erhebliche Laſt Daß gerade
Halle in dieſer Hinſicht beſonders ſchwer betroffen wurde liegt an
ſeiner bevorzugten Lage als Eiſenbahnknotenpunkt

Die Verwundetenfürſorge iſt Sache des Staates
aber auch da ſind wir von Aufwendungen nicht verſchont geblieben
Es erwies ſich z B als notwendig zum beſſeren Transport unſerer
Verwundeten ſtadtiſche Straßenbahnwagen einzurichten und die
Bahn direkt auf den Bahnhof hinarfzuleiten Die Transport
verhältniſſe ſind dadurch glänzend geworden aber ob wir dieſe
Koſten zurückbekommen muß erſt abgewartet werden Wir wer
den ja unſere Rechnungen präſentieren das iſt ſelbſtverſtändlich
Und noch an ein anderes will ich erinnern das Rote Kreuz
übernimmt die Verwundetenpflege Es veranſtaltet Sammlungen
für Liebesgaben uſw Dieſe großen Beſtände aber müſſen verwaltet
werden und erfordern Raum Das Ergçebnis war die Stadt
ſtellte Beamte zur Verbuchung uſw und gab den Neubau der Alten
Volksſchule an der Promenade her Auch das erfordert immerhin
Ausgaben

Jm allgemeinen dürfen wir ja ſagen der Betrieb hat ſich auch
im Jnnern ber uns aufrecht erhalten laſſen es iſt leidlich ge
gangen Die Stadt hat zahlreiche Bauten in Angriff ge
nommen und Hunderten von Arbeitern Gelegenheit zur Beſchäfti
gung geboten Auch das Gebietder Kunſt das ja in Kriegs
eiten am ſchwerſten betroffen wird iſt von uns mit liebevoller
Sorgfalt angefaßt worden Wir haben mit vem Theaterpächter ein
Abkommen getroſſen ſo daß das Stadttheater ſeine Pforten hat
öſſnen können und ein Perſonal von mehr als 200 Köpfen weiter
ſeine Exiſtenz findet Es war nicht leicht hier einen für alle
Teile gangbaren Ausweg zu finden Die Stadt wäre verechtigt
geweſen den Theaterpächter zu zwingen bei Fortzahlung der
Pacht von 335 000 Mark unter Einhaltung eines Gagenetats von
monatlich 22 500 Mark zu ſpielen Aber das hätte ſicherlich zu

einem Prozent geführt Der Pächter hätte das Theater nicht er
öffnet Die Künſtler und techniſchen Angeſtellten und Arbeiter
wären exiſtenzlos geweſen denn das leuchtet wohl ein daß der
Prozeß ſehr viel ſpäter ſein Ende erreicht hätte ols der gegen
wärtige Krieg überhaupt dauern kann Auf Pacht hat die Stadt
natürlich verfichtet

So waren die Ausgaben die der Ausbruch des Krieges uns
brachte von einer Vielſeitigkeit die kaum überſehbar iſt Allent
halben hat die Stadt Opfer bringen müſſen Da
war es erfreulich daß ihr auch hier und da Erleichterung wurde
Sine große Erleichterung ward für ſie der Nationale Frauendienſt Jn der Bethcke Lehmann Stiftung haben
wir dem gemeinnützigen Werk Räume zur Verfügung ſtellen
lönnen für ſeine Küchen ſeine Horte uſw Da haben wir erſt recht
geſpürt von wie unſchätzbarem Werte dieſe hochherzige Stiftung
auch für Kriegszwecke iſt Der Nationale Frauendienſt ſpeiſt täg
lich 660 Familien mit warmem Eſſen Er beaufſichtigt und unter
hält Tauſende ron Kindern er zahlt Mietsunterſtützungen er ver
mittelt an Frauen Arbeitsgelegenheit und gibt ſelbſt Arbeit Und
dabei iſt das Erſreuliche daß er anſcheinend auch künftig keine
Gelder der Stadt braucht Tauſende von Kleidungsſtücken werden
durch ihn gefertigt Sie müßten ſich mal weine Herren die großen
Kleiderkammern anſehen die dort eingerichtet ſind

Wir dürfen unſerer Stadt das Zeugnis ausſtellen daß ſie in
jeder Weiſe im vollen Bewußtſein der Größe und Vielſeitigkeit
der Aufgaben die der Krieg gebracht hat Vorſorge getroffen hat
An den Grenzen kämpfen unſere heldenmütigen Krieger ihren
ſchweren Kampf Wir aber haben durch ſtille Arbeit am
Kriege teil genommen Das iſt auch eine Tätig
keit ohne die kein Krieg gewonnen werden kann
Und in dieſer ſtillen Arbeit wollen wir ausharren in dem Geiſt
in dem wir das Werk begonnen haben bis zum Frieden ſchluß
Bravo

Herr Vorſteher Lembſer knüpfte an die Ausführungen andie die Arbeitsloſenfürſorge betrafen und machte Mitteilung von
einem Schreiben der Anhaltiſchen Kohlenwerke in dem
es heißt Es iſt uns nicht möglich trotz AnnoncenLeutefür unſeren Tagebauin agausreichender Zaht
aufzubringen Wir haben großen Mangel an Arbeitskräften
ſelbſt für beſcheidenere Krafte hätten wir Verwendung Andere
Kohlenwerke befinden ſich in der gleichen Lage

Herr Oberbürgermeiſter Rive bittet das Sihreiben der An
haltiſchen Kohlenwerke dem Städtiſchen Arbeitsnachweis zugängig
zu machen

Herr Stadtverordneter Gieſe Jch will gewiß nicht die Maß
nahmen kritiſieren die wir zur Bekämpfung der Kriegsnöte ge
treffen haben aber wir müſſen bei allem auch daran denken daß
wir jene Aufwendungen durch Steuern wieder ein
zu bringen haben Darum möchte ich raten ärßerſte Vor
ſicht walten zu loſſen und ſcharf zu kontrolieren daß die Gelder
an der richtigen Stelle ausgegeben werden Manche Frauen er
kennen es gar nicht on was für ſie getan wird Viele Fa
milien ſtehen ſich übrigens jetzt beſſer als wenn
der Vater da iſt Wenn wir ohne genügende und ſcharfe
Kontrolle verfahren kann es kommen daß die Geſchäftsleute
Handwerker uſw die das Geld durch ihre Steuern aufbringen
müſſen ſich ſchließlich ſchlechter ſtehen als die Arbeiter

Herr Stadtverordneter Gröbe meint die Beſorgniſſe des
Herrn Gieſe ſeien nicht berechtigt Er könne nur bitten daß in
derſelben loyalen Weiſe wie bisher verſucht werdenmöge der Armut und der Bedürſtigkeit auf den verſchiedenſten
Gebieten zu ſteuern

Herr Stadtverordneter Gieſe fragt noch an ob denn die
Stadt nicht aus dem eine Million für Halle betragenden Lazarett
ſonds des Staates Mittel z B auch für die Einrichtung des Ge
fangenenlagers bekommen könne Es gehe das Gerücht daß tat
eher von der Militärverwaltung eine Million für Halle vorge
ſehen ſei

Herr Oberbürgermeiſter Rive entgegnet es ſei wobl richtig
daß unſere Heeresverwaltung für die Einrichtung von Lazaretten
in Halle eine Million Mark vorgeſehen habe Aber dank der Hilfe
der Bürger ſeien Hilfslazarette geſchaffen worden ohne daß der
Staat in Tätigkeit zu treten brauchte und das erſparte Geld helfe
nun die finanzielle Poſition des Staates ſtärken An die Stadt
ſelkſt erging das Erſuchen Raume für ein Gefangenenlager
bereitzuſtellen Da hat die Stadt ſich die ſtillgelegte Wernickeſ
Maſchinenfabrik zu ſichern gewußt Sie war allerdings da
ſchon längere Zeit ſtilliegt ohne Beleuchtungsanlage die Fu
böden waren durch den Einbau der Maſchinen vie inzwiſchenentfernt waren ſehr lückenhaft uſw Die Stadt mußte 6000 Mark
aufwenden vm die Fabrikräume als Gefangenenlager herzurichten
Dieſe Rechnung iſt der Garniſonverwaltung präſentiert die ſie je
doch mit dem Verlangen Einzelrechnung einzuſenden zurückge
ſchickt hat Wir werden alſo daran kein Geld verlieren Was die
Mahnung des Herrn Gieſe anlangt ſo iſt es wohl richtig daß
manche Familie jetzt beſſer daſteht als wenn der Vater ſeinen
Lohn verwaltet aber das ſind Einzelerſcheinungen die man nicht
verallgemeinern dürfe Wir haben jetzt nicht die Pflicht das Volk
zu erziehen ſondern das Volk zu ernähren Die Kommiſſion geht
außerordentlich ſorgfältig vor Sie gibt vur nach genauer Prü
fung bis 200 Prozent kann ſie die Unterſtützung der Krieger
familien erhöhen Das richtet ſich eben ganz nach dein Grade der
Bedürftigkeit Jn vielen Fällen werden 100 oder gar nur 50 Proz
geniügen Tatſache iſt ja auch daß im Durchſchnitt noch keine
100 Prozent erreicht ſind Daraus kann man ermeſſen wie ſorg
fältig erwogen wurde Daß ſich manche Arbeitsloſe in der gegen
wärtigen Kriegsseit dank der Fürſorge der Stadt gut ſtehen beſſer
wie vorher mag auch vorkommen Räudige Schafe gibt es im
Krieg und im Frieden Die Unterſtützung wird aber nicht gezahlt
wenn der Arbeitsloſe eine Arbeitsgelegenheit ausgeſchlagen hat
Wir haben z B bei der Straßenbahn wo uns viele Leute einge
zogen ſind eine Menge Ernrſatziente eingeſtellt aber ein Teil davon
iſ nachher wegoeblieben weil ihnen der Dienſt zu ausgedehnt er
ſchien oder ſonſt nicht behagte Man darf verſichert ſein es wird
überall geprüft und nicht wahllos gegeben

Herr Stadtverordneter Gieſe erklärt ſich durch die Auskunft
befriedigt

Die Vorlage einen neuen Kredit von 2 Millionen zu be
willigen wird von der Verſammlung

einſtimmig angenommen

Jn der geſchloſſenen Sitzu kg wurden als Armen Bezirksvor
teher gewählt Kaufmann Hennig Bez 16 als Stellvertreter
Kaufmann Ernſt Jänſch Als Armenrfleger im 8 Bezirk Küſter

ſecke als Armenpfleger im 24 Bezirk Apotheker Freiherr v d
Goltz als Armenpfleger im 9 Bezirk Oberlehrer Poppe und Ober
realſchullehrer Schultze Angeſtellt wurde der Magiſtratsbote Hugo
Krauſe Der Penſienierung des Kontrolleurs Dubour wurde zu
geſtimmt

884 Millionen von den Sparkaſſen gezeichnet
Der Reichsbankpräſident Geheimrat v Havenſtein

hat an den Oberbürgermeiſter von Magdeburg Rei
marus als den Vorſitzenden des Deutſchen Sparkaſſen
verbandes der weitaus die große Mehrzahl der deutſchen
Sparkaſſen umfaßt folgendes Schreiben gerichtet Sehr ge
ehrter Herr Oberbürgermeiſter Für Jhre freundlichen Glück
wünſche zu dem großartigen Erfolg der Kriegsanleihen ſage
ich Jhnen meinen beſten Dank Jch brauche kaum erſt aus
drücklich auszuſprechen welche Freude und Genugtuung das
alle Erwartungen überſteigende Ergebnis mir bereitet hat
Jch ergreife aber gerne dieſen Anlaß um auch den Dank für
die Mitwirkung der Sparkaſſen bei dieſen großen Werke



den ich Jhnen ſchon am 29 v w in der Sitzung des Zentral
ausſchuſſes der Reichsbank und damit vor der Oeffentlichkeit
abgeſtattet habe Jhnen als dem berufenen Vertreter der
Sparkaſſen noch beſonders zum Ausdruck zu bringen Die
Sparkaffen haben in weitherzigſter Weiſe dem an ſie er
gangenen Rufe Folge geleiſtet Jhre eigenen und die von
ihnen vermittelten Zeichnungen überſteigen nach einer vor
läufigen Aufſtellung zuſammen die Summe von 884 Millionen
Mark Die Sparkaſſen haben damit eine nationale Tat voll
bracht deren das Vaterland dankbar eingedenk bleiben
wird

Line Feldpoſttarte

eines früheren Halliſchen Studenten Hermann Weingarth
Neoboruſſig iſt hier bei einer befreundeten Familie ein
tegangen Sie kommt von dem Schauplatz der großen Schlacht

in Frankreich und enthält auch die Mitteilung von der Ver
eihung des Eiſernen Kreuzes Sie lautet

29 9 14 Eben iſt bei uns etwas Ruhe eingetreten
t 14 Tagen ſtehen wir uns in befeſtigten

ellungen gegenüber Die Ruhe tut ſehr wohl
n den letzten Wochen ging ich nur Patrouillen Es ge

ang mir fünfmal mich durch die franzöſiſche Linie zu
chleichen und die franzöſiſche Artillerie feſtzuſtellen Mein

Beobachtungspoſten war im Umkreiſe von 200 Meter von
Rothoſen eingerahmt Geſtern wurde mir dafür das
Eiſerne Kreuz überreicht und zwar morgens um 6 Uhr
vom Brigade Kommandeur ich wußte von gar nichts als
ich zur ſolchen Stunde dahin befohlen wurde Meine
Freude war um ſo größer Herzl Grüße Jhr erg

H Weingarth
Offiz Stellv 4 Komp Brig Erſ Bat
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Tötet keine fremde Taube
Jm Reichsanzeiger wird folgende kaiſerliche Verord

nung aus dem Großen Hauptquartier veröffentlicht Alle
geſetzlichen Vorſchriften die das Töten und Einfangen fremder
Tauben geſtatten treten für das Reichsgebiet außer Kraft

Stand der Rüben
vom 25 September bis 1 Oktober 1914

Brandenburg Unſer Rübenſtand hat ſich nicht werent
lich geändert Die eingehenden Schätzungen beſtätigen unſere Be
obachtungen dahin daß wir nur mit einer ſchwachen Mittelernte
zu rechnen haben werden Regen 3,5 Millimeter Am 14 Oktober
nehmen wir den Betrieb auf

Königreich Sachſen und Thüringen Die letzte
Berichtswoche war regneriſch und ſtürmiſch Eine Gewichtszunahme
der Rüben war nicht zu verzeichnen Anfang Oktober werden die
meiſten Fabriken hieſigen Bezirks ihre diesjährige Rübenver
arbeitung aufnehmen Niedrigſte Nachttemperatur 1 Grad C
Nieder ſchläge 27 Millimeter

Provinz Sachſen weſtlich Halle Die letzte Sep
temberwoche brachte während der Tageszeit zumeiſt niedrige Tem
vperatur mit kalten Nächten ſowie vereinzelte Regenſchauer Der
Betrieb wird in nächſter Woche zum geoßten Teil aufgenommen
Berichte uber die bisherigen Rodungen lauten enttäuſchend

Provins Sachſen Umgegend von Halberſtadt
Unſerem letzten Bericht haben wir v über den Stand
der Rüben nicht hinzuzufügen Die Rübenernte wird uns noch
mancherlei Enttäuſchungen bringen die bisherigen Grabungen
laſſen auf eine ſehr geringe Ernte ſchließen

Provinz Sachſen ſüdlich Magdeburg DieRübenabnahme hat begonnen und ſtellte ſich heraus daß die
Menge noch geringer iſt als wir angenommen hetten

Braunſchweig weſtlicher Teil Für ven letzten
Berichtsabſchnitt iſt auffälligerweiſe trotz wiederholter Nieder
ſchläge die Gewihtseunchme der Rüben weniger befriedigend ge
weſen als die Weiterausbildung deren Zuckergehalts ſo daß ein
mehr oder weniger in die Erſcheinung tkretender Ernteausfall wahr
ſcheinrich durch günſtig ſich geſtaltende Ausbeute ausgeglichen wer
den wird und die Zuckererzeugung per Morgen Rübenanbau der
vorjährigen gleichkommen kann

Das Eiſerne Kreuz Kurt Haupt Leutnant im Feldart
Regiinent Nr 74 in Wittenberg kommandiert als Fliegeroffizier
zum A O 1 Armee Feldjlieger Abteilung 12 erhielt am 14
September das Eiſerne Kreuz Der Vater Major a D Chr
HaustHalle trägt gleichfalls das 3870 erworbene Eiſerne Kreuz

Hauptmann und Bataillonsführer Walter Diethe Sohn des
verſtorbenen Lehrers Diethe Halle hat ſich bei den Kämpfen um
Verdun heldenmütig ausgezeichnet Jhm wurde dafür am 25 Sep
tember das Eiſerne Kreuz verliehen

Ernennung Herr Prof Dr Kaehler in Huſum der längere
Zeit am halliſchen Stadtgymnaſium als Oberlehrer tätig war und
von hier als Oberlehrer an das Gymnaſium in Huſum ging iſt
vom König zum GEymnaſialdirektor in Meldorf in vHolſtein er
kannt worden

Der künftige Friedensfahrplan Sämtliche deutſche Eiſen
bahnverwaltungen beſchäftigen ſich jetzt mit Hochdruck mit
der Ausarbeitung des künftigen Friedensfahrplanes Für
den Direktionsbezirk Halle liegt der neue Fahrplan bereits
vor Zugrunde gelegt wird überall der letzten Friedensfahr
plan Es müſſen aber auch die Einſchränkungen ſtattfinden
die durch das verminderte Verkehrsbedürfnis bedingt werden
Der neue Fahrplan wird vorausſichtlich gegen Mitte Oktober
in Kraft treten Der Tag wird noch bekannt gegeben

Die deutſchen Poſtämter in Konſtantinopel Smyrna Beirut
Jaffa und Jeruſalem ſind Ende September geſchloſſen Offene
Briefſendungen nach Perſien werden von jetzt ab zur Poſtheförde
rung Der Poſtanweiſangsverkehr mit Argen
tinten und der Poſtonweiſungs und Nachnahmeverkehr mit der

ei Ktürkiſche Poſtanſtalten wird wieder aufgenommen
Ponblatt Jn den nachſten Tagen erſcheint eine neue Nummer

des Poſtblattes das eine Beilage zum Reichsanzeiger bildet
ober auch fur ſich bezegen werden kann Jm Poſtblatt das im
Reichs Poſtamt zuſammengeſtellt wird ſind die wichtigſten Ver
ſendunge bedingungen und Tarife für Poitſendungen aller Art ſo
wie für Telegramme enthalten Auf die ſeit dem Erſcheinen der
vorangegangenen Nummer Anfang Jan eingetretenen Aende
rungen wird in der neuen Nummer durch beſcnderen Druck Schräg
ſchrift hingewieſen Das Voſtblatt kann auch neben anderen
umſangreicheren Hilfsmitteln für den Verkehr mit der Poſt und
Telegrarhie poſtbücher Poſt und Telegraphennachrichten für
das Publikum uſr mit Vorteil benutzt werden weil es daeſe bis
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auf die neueſte Zeit ergänzt Der Bezugspreis des Poſtblattes
beträgt für das ganze Jahr 40 Pf für die einzelne Nummer
10 Pf lungen werden von den Poſtanſtalten entgegenBeſtell
SLe nommen

Weihnachtspakete nach überſeeiſchen Ländern Es empfiehlt
ich vie eihnäd,tevpalete nach den überſeeiſchen Ländern mit denen
ein Paketoerkehr zurzeit möglich iſt namentlich nach den Ver
ernigten Staaten von Amerika ſchon Anfang November
bei der Poſt einzulieſern damit die rechtzeitige Aushändigung
dieſer Sendungen an die Empfänger geſichert iſt

Das Umrechnungsserhältnis für Poſtanweiſungen nach
den Niederlanden und den niederländiſchen Kolonien iſt auf
100 Gulden 184 Mk neu feſtgeſetzt worden

Der veutſche Seehafenausnahmetarif S 1 für Stücgut
ur Ausfuhr über See nach außerdeutſchen Ländern wird mit
ofortiger Gültigkeit für die Dauer des Krieges

auch auf ſolche Stückgutſendungen ausgedehnt die mit direk
ten Frachtbriefen nach däniſchen und italieniſchen Seehäfen
zur Ausfuhr über See nach außerdeutſchen Ländern aufge
geben werden Nähere Auskunft erteilen die Güterabferti
gungen

Reden zur Weltlage Die bis zum letzten Platz gefüllte
Aula der Univerſität bei der erſten Rede zur Weltlage die
von Herrn Profeſſor Loofs gehalten wurde bewies wie
recht der Nationale Frauendienſt daran getan hat dieſe Vor
träge einzurichten Die zweite Rede findet Freitag den
9 Oktober abends 814 Uhr in demſelben Raume ſtatt Herr
Prof Stammler wird über Krieg und Recht
ſprechen Der Ertrag dieſer Vorträge fließt dem Nationalen
Frauendienſt zu Einzelvortrag 50 Pfg Alle 6 Vorträge
3 Mk Siehe Jnſerat

Stadttheater Während heute abend Der Feldprediger
wiederholt wird wird morgen die erſte Wiederholung der Meiſter
ſinger von Räriberg deren diesjährige Erſtaufführung am Sonn
tog ſtarken Beifall erntete und eine tiefgehende Wirkung hinter
ließ ſtattfinden Die Wiederholung des Schauſpiels Colberg
findet am Donnerstag den 8 Oktober ſtatt zu ihr haben auch
Schülerkarten Gultigkeit

Das erſte volletümliche Konzert des Stadttheater Orcheſters
das am Donnerstag den 8 Oktober im Thaliaſaal ſtattfindet hat
als Soliſtin Suſanna Stolz Bekanntlich findet dieſes Konzert
in Geſtalt eines Wagner Abends ſtatt und die muſikaliſche Lei
tung liegt in den Händen von Kapellweiſter Herm Hans Wegtler
Billetts ſind in den Hofmuſikalienhandlungen von Heinrich Hothan
und Reinhold Koch ſowie an der Abendkaſſe zu haben

Konzert von Willy Burmeſter Wie kaum anders zu er
warten hat das morgen Mittwoch in den Thaliaſälen
ſtattfindende Konzert Willy Burmeſters vollen Anklang
bei unſerem muſikliebenden Publikum gefunden wohl in
erſter Linie darum weil der allbeliebte Geiger ſeine Kunſt
diesmal in den Dienſt der Wohltätigkeit und zwar des Na
tionalen Frauendienſtes in Halle geſtellt hat nicht minder
aber auch infolge des herrlichen Programms das jeden Gei
ger ja jeden Kunſtfreund entzücken muß Die noch vor
handenen Karten ſind bei Reinhold Koch und an der Abend
kaſſe zu haben

Walhallatheater Man ſchreibt uns Direktor Meths
Schlierſeer brachten geſtern mit Erfolg die Uraufführung
von Hans Werners Nationen 4 Akte aus ſchwerer
Zeit heraus Das Stück iſt frei von Hurrapatriotismus
und doch ging es ſo zu Herzen daß zeitweiſe wohl in aller
Augen des gutbeſuchten Hauſes die Tränen ſtanden Der
Verfaſſer Hans Werner ſowie Direktor Joſef Meth ſpielten
in lebensgetreuer Darſtellung die Hauptrollen Das Stück
wird heute wiederholt Morgen Mittwoch folgt zum vierten
Male die Bauernkomödie s Muſikandendirndl

Die Dölken Vorträge beginnen von heute an abends
82 Uhr in der Friedenskirche Ludwig Wuchererſtr 39

Aus den Franckeſchen Stiftungen Aller Ueberlieferung
getreu haben die Franckeſchen Stiftungen den bis auf die
innere Einrichtung fertiggeſtellten im freien Gelände be
legenen Neubau der Oberrealſchule der beim Beginn des
Winterhalbjahres bezogen werden ſollte dem Roten Kreuz
für ein Verwundeten Lazarett zur Verfügung geſtellt und
hiermit die Einweihung des neuen Schulhauſes bis in das
nächſte Jahr hinausgeſchoben Die Zahl der Verpflegten iſt
bereits über das zweite Hundert geſtiegen die Familien der
Stiftungsbeamten aber beweiſen ihre warme Teilnahme für
das Lazarett wie S das Wirken des Roten Kreuzes über
haupt teils durch Stellung von Helferinnen teils durch ver
mehrte Arbeit im Nähverein Es iſt ein Jrrtum des
Volksblattes wenn es letzthin eine Nachricht über das

Reſervelazarett brachte nach der jeder Leſer annehmen
mußte daß das Direktorium die betreffenden Räume an die
Militärbehörde vermietet und das Lazarett in eigener Ver
waltung habe Zur tatſächlichen Berichtigung ſei bemerkt
daß dieſe Räume unentgeltlich für den patriotiſchen
Zweck überlaſſen ſind und daß die Stiftungen mit der Ver
waltung bezw Verpflegung des Lazaretts nichts zu tun haben

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den
7 Oktober abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließen
der Abendmahlsfeier ſtatt die von Herrn Paſtor Witte ge
halten wird

St Ulrich Die Kriegsbetſtunde fällt am Mittwoch den
7 Oktober aus dafür findet am Donnerstag abends 8
Uhr ein Vortrag durch Miſſ Jnſp Lic Axenfeld über
Krieg und Miſſion ſtatt

Für den Nationalen Fraupendienſt ſpendete Nr 23 247 50 Mk
bisher 4403,01 Vik zuſammen 4453,01 Mk

Für den halliſchen Hilfs Lazareitzug gingen ein Ungenannt
100 Vik Frau Prof Detto 20 Mk Hompel 10 Mk Rechnungs
rat Reiche 20 Mk P H 10 Mk zuſammen 160 Mk Wir danken
den gütigen Spendern und bitten uns möglichſt ſchnell für den
ſchönen Zweck weitere Gaben zukommen zu laſſen

Für das Rote Kreuz gingen ein Liſte 98 Möllers Roſen
garten Bierabend im Roſengarten v 27 8 14 6 Mk Ungenannt
,20 Mt gleich 6,20 Mk Nr 23 247 30 Mt Liſte 167 Sans

ſcuci Deſſauerſtr Aug Angermann 1 Mk Richard Hoffmann
Mk Paul Bindrich 10 Mk gleich 16 Mk Liſte 81 Weißbier

Salon Alter Herren Skattiſch 10 Mk Liſte 139 Brummer u
Benjamin Kirchhoff 0,20 Bik Ungenannt 0,50 Mk Hirſch 5 Mk
Schröter Peißnitz 3,24 Mk Winkler Kirchtor 10 Wik gleich
18,94 ik Liſte 75 Hotel Goldene Roſe Dr G Conrad 20 Mk
Herm Hartmann Gaſtw 2 Mk Oskar Anders Tiſchlecrnſtr5 Mk gleich 27 Mk Liſte 63 Otto Avel Reſtaur Stammtiſch
in Arels Burgſchlößchen Delitzſcherſtr, 76 24 Mk zuſammen
132,14 Wik bisher 22684,10 Mk im ganzen 22 816,24 Mk
An Liebesgaben H L 3 Gehſtöcke

Für die Oſtpreußen gingen ein Zugführer Wolle 3 Mk Mag
Beamter Wolle 2 Atk Nr 23 247 50 Mk Frau Prof Detto 20
Mark Hampel 10 Mk Rechnungsrat Reiche 30 Mk zuſammen
115 Mk bisher 411,655 Mk, im ganzen 526,55 Mk An Liebes
Sieger Frau Franke 2 Mäntel 1 Jackett 6 Höschen 1 Rock eine

uſe

Für die im Felde ſtehenden 36er und 75er ſrendeten Frl M
Sch 1 Mck Nr 23 247 35 Mk Frau Prof Detto für warme
Unterkleidung 20 Mk Hampel 10 Witk zuſammen 66 Mk, bisher744,00 Mt im ganzen d10,90 Mk An Liebesgoben Frl Gräb
ner 5 Paar Pulswärmner Frau Thiele Nietleben 6 Paar Puls
wärmer

20 000 Mark für patriotiſche Zwecke Die Zentralgenoſſenſchaft
zum Bezuge land wirtſchaftlicher Bedarfsartikel e G m b
Halle welche nach Beſchluß ihres Vorſtondes bis auf weiteres die
ſämtlichen ins Feld gerückten Beamten bei ungekürzten Bezügen
im Dienſt behält und den Frauen der einberufenen Arbeiter die
vollen ſeitherigen Lohnbezüge auszahlt hat in ihrer letzten ge
meinſamen Sitzung des Aufſichtsrates und Vorſtandes beſchloſſen
vorbehaltlich der Genehmigung ihrer Gencralverſammlung 20 000
Mark aus ihrem letztiährigen Reingewinn zu patriotiſchen
3 wecken zu verwenden

l

Monatliche Zuſammenkunft der Gnadauerinnen iſt am
7 Oktober nachmittags 4 Uhr im Evangeliſchen Vereins
hauſe Ehemalige Zöglinge von Brüdergemeinden ſind will
kommen

Betriebsſtörung Jn der Torſtraße brach das linke Vor
derrad eines mit Kohlen beladenen Wagens Der Wagen
der auf die Schienen der Stadtbahn zu liegen kam ver
urſachte eine Betriebsſtörung von zehn Minuten

Abſturz in den Sammelſchacht Ein fünfjähriger Knabe
kletterte am Böllbergerweg auf ein 1 Meter hohes Eiſen
gitter das einen etwa 152 Meter tiefen Sammelſchacht ab
ſchließt Dabei verlor der Knabe das Gleichgewicht ſtürzte
in den Schacht und erlitt außer Verletzungen am Kopfe einen
Bruch des rechten Armes Jn der Nähe der Genzmerbrücke
lief ein dreijähriger Knabe in ein Brauereifuhrwerk wurde
von den Pferden umgeſtoßen und durch einen Huftritt ver
letzt Nach Angabe des Arztes hat das Kind einen Rippen
e davongetragen Den Geſchirrführer ſoll keine Schuld
treffen

Kirchliche Nachrichten
Johanniskirche Donnerstag ab 834 Uhr Muiſſionsgottesdienſt

Die Kriegsandacht um 6 Uhr abends fällt aus
Pauluskirche Mittwoch den 7 Oktober abends 8 Uhr

Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Paſtor Haberland
Stephanuskirche Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde mit Abendmahlsfeier Paſtor Meinhof
e

Aus dem Ieserkreise
die Verbdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Perantwortungz
für r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Be etzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Strumpfſteuer
Jn den letzten Wochen haben unendlich viel fleißige Hände

gewirkt um dem Mangel an warmen Sachen für unſere braven
Krieger n und doch ſoll es immer noch an Strümpfen
fehlen Da wollte ich nur den Vorſchlag machen der gewiß mit
einem Male Abhilfe ſchafft Man erbebe doch eine Strumpfſteuer
von unſeren Hausfrauen Wenn nun jedes Haus in der Stadt
im Laufe des Monats nehmen wir an bis zum 15 ein Paar
Strümpfe liefert ein Mehr iſt ja nichr ausgeſchloſſen wären dann
nicht unſere Regimenter verſorgt Wie gern würde ſich auch
manche Wohnungsinhaberin dem anſchließen Geſtern wurde um
Fußlappen gebeten es liegt ſo viel Stoff in älteren Haushalten
oft auch an dünnem Jnlettſtoff welcher ſich ſehr gut zu ſolchen
Lappen eignet

Eine alte Hausbeſitzerin

Geſchäftsverkehr
Die in Raucherkreiſen beſtens bekannte Firma Carl Gerbode

Hoflieferant Berlin hat für unſere tapferen Streiter zu Lande und
zu Waſſer 300 000 Zigaretten geſpendet

Wetter Ausſichten

Watterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWMetter Dienſtes

Rachdruck verboten

7 Oktober Bewslkt mit Sonnoenſchein Strichregen warm
8 Oktober Bewblkt ſchwül warm Regen Gewitter
9 Otuober Woltig Strichregen warm
10 Ottoberl Meiſt bedectt ſchwül warm Gewittoer

Halliſcher Witterungsbericht
5 Oktober 6 Ottober

v Uhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 755,1 7502Thermometer Celſius 9,3 99Rel Feuchtigkeit 93 100Wind S S280Maximum der Temperatur am 5 Oktober 11 0 0
Minimum in der Nacht vom 5 Oktober zum 6 Oktober 93 C
Niederſchläge am 6 Ottober 7 Uhr morgens 8,3 mm

Halliſcner Marktbaricht
vom 6 Oktober

1,59 1,60 i jPreißelbooren p Ltr 0,35 0,40Eier Mandel
Butter Stück 0 Grune Bohnen fd I 20 WieHuhner Stück Salat 0,03 4Hähne Stüct 2,950 00 Rotkohl Stück C 10
Enten Stück S Wergkohl Stück 0 8 0 10Ganſe e 4,00 7 Wirſingeoh Stück 0,08 10
Dauben Ig Paar 1,00 50 Blumentohl Stück I 46Aepfel Pfd ohrruben Wandel 9,10 15Virnen öfund l 0 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,10
Pflaumen P und 45 Koraä SluctPfirſiche Prund V MRadieschen Bd V 5Kaninchen Stct 1,00 1,00 zwiebeln Pfund 0,05 08Rebhühner pro Stück 20 Sellerie pro Stück 6
Fajſanenhähne Stct 2,00 2 50 Kartoneln Zt 3,004,00
gaſanenhuhner Stck 1,80 2,20 Pfund 0,03 6,04Gurten Wiandel 40 Schweinefleiſch fd TSchock 29 l Hammelfterjch 9,19Senfgurken Wandel O 60 Mindflerſch 7 75 L
Senſgurken p Schock 2,00 40 I Kalbilerſch 0,90 40

Z t
Bericht

der Fleiſchpreis Notierungstommiſſion am Halliſchen Schlacht
und Viehhoſe

Bezahlt wurden am 5 Oktober 1011
J für 50 kg Fleiſchgewicht

2 Schafe höchſter Preis
niedrigſter Preis
haufigſter Preis

2 für 50 kg Schlachtgewicht
Gowogen und bezahlt werden nur dis beiden Körperhälften ein

ſchließlich des Schinéeres unter unentgeltlicher zzugaba des ſogen
Krams Geſchlinge Magen Daym Mittel und Beat
Schweine höchſter Prets 44 Mtniedrigſter Preis

bäuſigſter Kreis W

S3

Ochſen höchſter Preis 76 Mkniedrigſter Preis e e e 69 xhäufigſter Preis 7sBullen höchſter Preis r S 709niedrigſter Preis d9häufigſter Preis 74zKühe höchſter Preis o 76niedrigſter Preis e 69häufigſter Preis
Jungrinder höchſter Preis iniedrigſter Preis
Kälber 1 Maſttälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
haufigſter Preis

Schafe 1 Lämmer und Maſtchammel J do
niedrigſter Preis

75
72
74

Ppol
n ich
20

L

Die
ihre
freue
Ausſt
tritt
Wirt
weſe
Aben
nale
denk
Aben

beit
liche
kämp

kamm
orbei
tigun
Kriec
und
loſigk

H ö
Hand
Mai
Vortr
Krieg
der
gema
über
Reihe
punkt

ſo

bei

S

verhe
Mülle
Na
tüchti
Reiſe
Beſuc
für w
Kredi
viſion
gabe
unt

a V

An ei
Agent
vo ev
1915

an di



Provinzidl Nachrichten
Cöthen 6 Okt Dasſtädtiſche Friedrichs

Ppolytechnikum zu Cöthen wird trotz des Krieges
nicht geſchloſſen Beginn der Jngenieur Vorprüfungen am
20 Oktober der Vorleſungen und Uebungen am 27 Oktober

Leipzig 5 Okt Schluß der Bugra 18 Oktober
Die Buchgewerbe Ausſtellung in Leipzig hat jetzt wo es
ihrem Schluſſe zugeht ſich eines geſteigerten Beſuches zu er
freuen Nicht unweſentlich hat dazu beigetragen daß die
Ausſtellungsleitung den Zeitverhältniſſen gemäß den Ein
trittspreis auf über die Hälfte herabſetzte und daß auch die
Wirte und Unternehmer ihre Speiſe und Getränkepreiſe
weſentlich ermäßigten Als endgültiger Schlußtermin iſt der
Abend des 18 Oktober feſtgeſetzt worden Der große natio
nale Gedenktag der Tag der Einweihung des Völkerſchlacht
denkmales wird alſo der letzte Tag der Bugra ſein am
Abend dieſes Tages wird ſie für immer ihre Hallen ſchließen

X Altenburg 5 Oktober Bekämpfung der Ar
beitsloſigkeit Auf Anregung des von der Herzog
lichen Staatsregierung eingeſetzten Ausſchuſſes zur Be
kämpfung der Arbeitsloſigkeit richtet die Landwirtſchafts
kammer an die Landwirte des Herzogtums die Aufforderung
orbeitsloſen Jnduſtrie Arbeitern nach Möglichkeit Beſchäf
tigung und Verdienſt zu gewähren um der infolge des
Krieges beſonders in den Städten größeren Jnduſtrie Orten
und deren unmittelbarer Umgebung entſtandenen Arbeits
loſigkeit ſteuern zu helfen

S Koburg 5 Okt Ueber die Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen berichtete in der jüngſten Sitzung der
Handelskammer für das Herzogtum Koburg Kommerzienrat
Mai auf Grund der reichsgeſetzlichen Beſtimmungen Der
Vortragende führte aus daß während ſich im Anfang des
Krieges die Preiſe in normalen Bahnen bewegten ſich in
der letzten Zeit eine erhebliche Preisſteigerung bemerkbar
gemacht habe hauptſächlich durch die Schuld der ſich ſelbſt
überbietenden Proviantämter Der Vortragende führte eine
Reihe draſtiſcher Beiſpiele an und ſtellte ſich auf den Stand

mitteln durch die Reichsregierung von Monat zu Monat für
das ganze Reich nicht für Einzelſtaaten zu erfolgen habe
Kaufmann Koch gab dazu einen intereſſanten Kommentar
und vertrat den Standpunkt daß die Lebensmittel nicht
willkürlich verteuert werden dürften von Leuten die viel
leicht einige hundert Mark fürs Rote Kreuz geben die ſie
aber durch ihre Preistreiberei zuvor doppelt und dreifach
verdient haben Wie das Koburger Tageblatt berichtet
trat die Kammer dem Vortragenden in vollem Umfange
ſeiner Ausführungen bei

Bad Salzbrunn 5 Oktober Die Fürſtlich Pleſſiſche
Generaldirektion hat den Reſervelazaretten zu Schweid
nitz Freiburg Teinvelhof Breslau und dem Feſtungslazarett zu
Breslau ferner den Stationen des Roten Kreuzes auf den um
liegenden Bahnhöfen große Mengen Oberbrunnen Kronenquelle
und Marthaquelle überwieſen

S Jlmenau 5 Okt Jlmenau Garniſonſtadt
Vom Generalkommando des XI Armeekorps Kaſſel iſt ge
plant nach Jlmenau eine militäriſche Vorbereitungsanſtalt
zu legen Zweck der Anſtalt iſt die 16 17jährigen Jüng
linge die ohne Verdienſt ſind zu unterhalten und vor dem
verderblichen müßigen Straßenleben zu bewahren Der
Staat beabſichtigt für eine geſunde Ernährung dieſer Leute
und für körperliche Bewegung zu ſorgen damit die heran
wachſende Jugend geſund erhalten bleibt

Handel Gewerbe und Verkehr
Vereins Brauerei Artern Die Geſellſchaft teilt auf Anfrage

mit daß ſie über das laufende Geſchäftejahr beſtimmte Angaben
noch nicht machen könne Der Krieg wirke nachteilig auf den Um
ſatz ſo daß ſie mit einem Minderumſatz von 3328 Proz rechne

Die Hauptverſammlung der Tüll und Gardinen Weberei G
in Plauen Haſſelbrun genehmigte den Vorſchlag von dem Rein
gewinn 4744 Mark der Rücklage zu überweiſen und den Reſt von
92 8865 Mark vorzutragen Urſprünglich war eine Dividende von
5 Proz vorgeſchlagen worden Die Ausſichten hängen wie die
Verwaltung mitteilte ganz von der Kriegslage ab

Hannoverſche Portland Zementfabrik G Der Aufſichtsrat
ſchlägt wiederum 4 Prozent Dividende vor

Die Schuhfabrik Herz Akt Geſ in Frankfurt a M erzielte in

Mitte
punkt daß eine Feſtſetzung von Höchſtpreiſen von Lebens

Feuerverſicherungsgeſellſchaften betr

Alle Firmen und Perſonen die bei obigen
Geſellſchaften in Feuer verſichert find und

diesbezügliche Beratung wünſchen erhalten
ſolche koſtenfrei

Intereſſenten werden gebeten ihre Adreſſe unter B G 5286
bei Rudolf 510as0 Brüderſtraße 4 niederzulegen

e WWJ xC m

Verſteigerung
der Goſebrauerei Acker und

Wieſenpläne in Döllnitz
Am 13 Oktober d vorm 10 Uhr kommen an Ge

richtsſtelle zu Halle a Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 die
brauerei in Döllnitz nebſt Acker und Wieſonplänen zur
Zwangsverſteigerung

Die Grundſtücke werden auch einzeln aus
geboten

r

erwalter der Gervoreinigte Brauereien G e
17

Offene Stellen
Männliche

Stäncigen lonnenden Vercſenst
finden Sie durch den Einzelverkauf unſerer

limstr Kriegszeitselhrift
Ueberall große Verdienſtmöglichteit auch in kloei

era noren OrtonGroſſiſten geſucht W Stolie Co Hresden A r

Tüchtige Sohlosser n
Wegelin Hübner Eisengiesserel Maschinen

Fabrik z2u melden
Abteilung WVolſf e Meinel

C S g c n g9 G i zum Ssotortigen

8 Antritt gesuchtFa Zimmermann CGo ReeG
Halle a S Merseburgerstr 45

6Botenmeiſter iel Mverheiratet möglichſt gelernter
Müller ehrlich ſofort geſucht e nrrere WMaenicke Immisch Flsleben Zur Kontrolle einer

llinabhängige Anzahl Detailgeſchäftefleißige und ehrliche wird eine tüchtige ältere
eiſende u Kaſſiererin zum 8 àBeſuche von Privat Kundſchait l Verkäuferin

für Manuſakturwaren u Wäſche
Kredit Geſchäft geſucht gegen Wro
viſion Offerte mit genaner An
gabe bisher Tätigteit u Alter
unt T 6380 an ünnsoenstot es

Vogier nie
deldverkenr

geſucht welche bereits als
Filialleiterin in Butter od
Nahrungsmittelgeſchäften
mit Erfolg tätig geweſen
iſt Ausführliche Offerten
mit Zeugnisabſcheiflon r
Gehaltsan,pr unt N F 842
an Invalidendank Leipzig

Botoeigung Vermietungen 9

r r rentablen 2gentur u Kommnſſionsgeſchäft abever Kauf desſe ben per n aſonininenraſe 2
1915 geſucht Offert unt K 1495 Etg ,7 vrelzub Gart M 1850

ldeutsche Ppivat Ba
dem am 30 Juni 1914 ahgelaufenen Geſchäftsjahr einen Brutto

J h v cDTDZZJ

9 Wiligle EBElalle
T e

Aktlengesellsohaft

Die Unkoſten er
mäßigten ſich etwas nämlich von 623 952 Mk auf 615 141 Mk
dagegen waren namentlich höhere Abſchreibungen auf zweifel
hafte Forderungen erforderlich nämlich im Betrage von 116 653

gewinn von 906 145 Mt gegen 963 496 Mt i V

Mark 35 990 Mk Außerdein wurde die Debitorenreſerve von
100 000 Mk aufgebraucht Der Ueberſchuß weiſt infolgedeſſen eine
Abnahme von 260 737 Mk auf 135 635 Mk auf und die Dividende
muß von 8 auf 5 Proz ermähigt werden Zum Vortrag auf neue
Rechnung gelangen 9158 Mk 21 805 Mk Zu dem Ergebnis
bemerkt die Verwaltung im Geſchäftskericht folgendes Jm Hin
blick auf die Kriegszeiten brachten wir cußer der Debitoren
reſerve einen weiteren Betrag von 100 000 Mk zur Abſchreibung
Wir hielten dieſe Abſchreibung für nötig um für Verluſte auf
unſere bedeutenden größtenteils durch Wechſel gedeckten Außen
ſtände im feindlichen Ausland tunlichſt Vorſorge zu treffen Die
Produktion erlitt im vergangenen Geſchaäftsjabhr einen kleinen
Rückgang während der Nettoumſatz durch die Nachfrage nach
feineren Qualitäten auf 4,3 Mill Mk anwuchs Der Bruttoge
winn ging zurück weil ſich ein Aequivalent für die fortwährend
höheren Lederpreiſe in den Verkaufspreiſen wur ſelten erzielen
ließ Auch der Modeumſchwung verurſachte bedeutende Leiſten
P eungen wovon 40 000 Mk auf Unkoften vorweg abgeſetzt
wurden

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

Kewr Norlk 6 10 4 o Koggen loko noue o 4 10
Weizen p Dez 117 1165 Ernte S

p Mai 238 1222 Schmalz p Oktbr 60 67Mais loko S S Nov 962 960nehl Spring el S Reuv VorkChiengo Petroleum in Cases SWeizen p Dez 082 1088 do in Stard Witno 2
Mai s 114 do in Cred Balanc SMais p Sept 675 66 Kaffee loko 68 6Dez 70 7608 p Sopt SHater Mai 618 61 p Dez 2J Dez T TFlussschittahrt aut der Saale

Halle a Oktob NEitgeteilt von der Reedore
der Saale Schiſter Akt Gesellschatt Halle Angekommon sltnd
Schlepper Nr 323 Stem Liebreecht mit Stteb gut von Hamburg

e Z

Foststrasse 12
a S Pernsprecher Nr 1382 1383 1692

ß

e
S e e 5a 7 cS

S S

Berlin C 4l Spittelmarkt Il I

Kaiserplatz 20Messen u K Kommissionen be Halle für 1 IV 15 herr193 Offizier Kasinos rhies und Marggren e e e e
mit allem mod Komfort Parkettan men Vorstenlancden Blatt em W Würzige Zigarre erster Güte Freie Handardeit I2 em lang waſſerverſ Bad zu verm Zu er

Errelchter Monatsabsats dieser Zigarre 322 Tausend Stück fragen Katferpſatz 20 vart

d jj portofrels 300 Stück Mark 20 55 i ohnung5 00 Stück Mark 36 a ttvir ſo Naohnahme Merſeburgerſtr 2,6 gr heigb

chend Gas ev elekt Licht u
reichl Zubeh 1 April zu verm
Näh II Etage

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mk
tetls ſoſort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres boim Hausmann

3 Zimmer Küche Badez Mäd

r

9

Hoflieferant

Kein Ladengeschäft
e e e

r d

S e

S

t t

bahetOersane an unsere Puppe

in Halbwolle Wolle

daſelbſt oder Reibedurgerftr 4
Tel 3137
L Herrſch Wohnung
X in herrlichem parkähnlichen
x Garten belegen 1 Oktober zu
X vermieten Preis 2000 Mk
x Näh Baubureau Uleſtraffe 3
Franckestrasse 16
Bahnnähe I Etage 5 Zimmer
Küche Bad und Zubehör ſofort
od ſpät zu vermiet Zu erfragen

Franckeſtraße 17 part

Mietsgesuehe Jund Seide

Besonders bewährt Prot Dr Jägers Wollwäsche Jn der Nähe der Kliniken

Pulswärmer Handschuhe

Taschentücher Prottier Handtücher

Weddy

Donuerstag
haben wir wieder eine grofze

J Arbeit paſſende
Answahl

zum Verkauf

A

Jene PromengEck ug Kontaſtraße 80ja i l Stock hoch
herrſchaſtl Wohnung 7 Zim
Elektr Gas auch für Arzt oder
Büro geeignet zu vermiefen
zu erfragen Königſtr 80 III

m Kontor Niederlagen WohnungFrenndliche Wohnnng auch geteilt 1 4 1915 Schmeer
Ah ſtraße S zu vermeeten NäheresSonneuſeite 4 Jimmer Küche Wettinerſtr 26 pt

und Zubehör
Nene Prqmenade I Möhbliertes Zimmer
1 Stockwer Preis 600 Mk am ſofort zu vermieten
1 4 15 zu vermietenan die Saale jertung erbeten ſof zu verm Näh Burgſtr 4 I Näberes Djgrotheenstrasse 4 IIdaſelbſt

Leibbiuden Kniewärmer Brust und Rückenwärmer
Hosenträger

Koptschützer Socken Fusslappen

Schlafdecken Schlatsücke Herren esten in Wolle Leder
Seide und wasserdichten Stoffen

h nicke Wie ß
Versand wird von uns übernommen

den S d Mts
Schwediſche Däniſche und Holſteiner

Acker unei agenpferelezu ſoliden Preiſen in unſerer Filiale Halle Magdeburgerſtraße 46

W Stock Sangerhauſen
Bertreter Theodor Weilinstein

54

c 3

Grosser Kagen ſ Shilerieeſe l

V ſofort geſuchtWohnnug 56 Zimmer u
Zub Off unt B E 5284 anNuaakoit Mosse Brhderſtr 4
Kerrsd 6 Ammer Hohn

Räde Riebeckplatz ſofort oder ſpäter
zu mieten geincht Offerten unter
P 1500 an die Exped d Ztg

Jung anſt Mädchen von beſſ
Hertommen fucht 15 Okt o 1 Nov
in beſſ Hauſe

re z Jgut möbl Zimmer
w ſelbige ihrer Niederkunft ent
gegen ſieht Gefl Offerten unter

1502 an die Exped ds Bl erb
D7 F TFür jung Kriegsfrerwitligen wird

wöbliertes Jimmer
event mit ttagstiſch in Nähe
der Artill Kaſerne geſucht Angoeb
mit Preisang erbitt Frau Direktor
Lnange Jeng Sedanfiraße l

Halsbinden

Waschlappen

beſte ſchwere gleich in die

Niederlage vei
H Scunes Nacht
Kalle a S Gr Steinſtr 84

Katnalog gratis z z

W z 4 J eherrſchaftliche Wohnnng
1600 Mr bezw 1450 Me Apen
1915 zu verm Näh b Hausm

ſchöne Wohnüng 4 Jimmer2 Kammorn Küche u Jubehör
Gags ſof od ſpät zu verm Pr
520 M Näh da bot Mende pavi

Blücherstr 2 I g
ſchönes ſonnige Lage am Königé s
vlatz 8 3 mmer m reichl Zubebör Riug gefunden a 4 Okt 1914

17 24

1 April 1915 zu vormieten Näh zu erfragen dei

L tage ug Veyer Saädſtr T
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Fertige

Herren Kleidung
Aende nenNeueste Modelle für Herbst u Winter

ausgestellt in den Schaufenstern meines Neubaues

Grosse Ulrichstrasse A9
S

fertig am Lager in marengo oliv grau grün modefarbig
Hauptpreislagen Mk 25 35 45 55 67 75 88 98 115

Der Palgtot Ulster ein und 2zweireihig

ſ

J

Der Sport Paletot Chevion
kurze gesteppte Form ein und 2zweireihig
fertig am Lager in oliv braun grau und mocdefarbig

Hauptpreislagen Mk 32 38 46 56 66 74 85

Der Rock Anzug Cutavway Rock und Weste
gestreiftes Beinkleich
fertig am Lager in marengo und schwarz

Hauptpreislagen Rock und Weste Mk 27 36 48 56 63
Beinkleider Mk 6 9 13 16 20

m

1 Der 7 ackett Anzug ein und 2zweireihig
fertig am Lager grün braun und graumeliert uniblau
sSchwarz und Wweiss

sowie pepita

Hauptpreislagen Mk 25 33 42 55 66 75 85

Jünglings und Kinder Kleidung
entsprechend billiger

l 4 Zur gefl Beachtung
finden werden von mir sorgtältig geprüft Jedes Stück auch in den niedrigsten
Preislagen wird auf Rosshaar gearbeitet Die höheren Preislagen ersetzen voll

ständig Massarbeit

ſſ Die Stoffe welche zur Herstellung meiner fertigen Herren Kleidung Verwendung ſ

r
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Wahlfreie Abendkurse
des hiesigen Kanfmännischen Vereins

für Herren die sich das Rüstzeug zur Bekleidung einer höheren un
einträglicheren Stellung im Kaufmannsberufe erwerben wollen ter
das Winterhalbjahr 1914 15

1 Einfache Buchführung mit Schriftverkehr Do von 30
2 Doppelte Buchführ einschliesslich amerik Fr 10 IV

3 Kaufm Rechnen Mo 10 II4 Kundenwerbung Mo 9i5 Buürgerkunde u Volkswirtschaftslehre Mo 9 IV
6 Schönschreiben Fr 9 I7 Plakatschrift M i8 Stenogr Gab f Anf Di 9 II f Fortgeschr Do 9 I9 Stolze Schr f Anf Mi 9 III Fr 8 II10 Maschinenschreiben Di u M v 9 IV11 Franz 1 Abt Mi u Do von 8 V 2 Abt Di u Do v 9 IL

3 Abt Di von 9 I
12 Engl 1 Abt Di u Do von 8 I 2 Abt Di u Do von 6 IV

3 Abt Mi von 9 V
Anmeldungen werden in den mit röm Ziffern bezeichn Zimmern
Gr Ulrichstrasse 10 von Donnerstag den 15 d Mts ab zu Beginn
der ersten Vortragsstunde jedes Tages entgegengenommen Nähere
Auskunft erteilt der Direktor Harms Donnerstag den 15 ds Mts
von 7 bis 8 Uhr abends im Schulvorstandszimmer Gr Ulrichstr 10

Halle a den 6 Oktober 1914 Der Vorstand

ÜACaeaFamilien Nachrichten

pr Fioſtz u Frau Rose Fieſitz
zeigen

dio Geburt einer Tochter an
Hailtfe a am 4 10 14 Lafontalnestr 20

Statt hesonderer Anzeigel
Am Montag den 5 Oktober fräh verschied plötzkch

und unerwartet nach einem Leben voll nimmermoden
Flelsses mein lieber guter Mann unser herzensguter
Veter Scohwleger und Grossveter

Carl Hübner
im noch nicht vollendeten 74 Lebensjahre

Nlemberg und fialle a d den 5 Okt f914
Um sthlles Belleld bitten

Frau Thereso Häübner geb Fledler
Emil Osborg und Frau geb Hübner
und drei Enkelkindoer

Die Beerdigung findet Doonerstag den 8 Ofdoboee
nechm 3 UVhr vom Trauerhause in Niemberg aus statt

Montag den 5 Oktober nachm 3 VUhr entschlief
sanft nach langem Leiden unsere lliebe gute Mutter
Gross und Schwiegermutter und Schwägerin

Frau Amalie Töpfer
geb Korn

im S Lebensſahre Um stilles Beiteid bitten
Cari Töpfer und Frau Helene geb Rothe 2örbio
Paul Brendel und Frau Anna geb Töpfer Halle

Die Beerdigung findet Donnerstag 3 Vhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Sonntag a2l0 Uhr abends entschlief nach kurzem
schwerem Lelden unsere liobe Sohwester Sohwsgerin
Cousine und Tante Frau verwitwete Maurermeister

Sophie Köhler
geb Gummel

Halle a d den 6 Oktober 1914
Die trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung Mittwoch 44 Uhr nachmittags von der
Leichenhalle des Glebichenstelner Friedhofes

Verluste unseres im Kampfe fär unseres Vaterlandes

und Kompagnieführers im Königs inf Regiment Nr 145

Far die vielen Bewelse herzlicher Tellnahme an dem

Ehre gefallenen teuren Entschlafenen des Leutnants

Otto Hol2ziegel
Rektor in Mansfoeld

sagen wir hierdurch unseren herzlichsten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Für unsere Truppen
Den Versand von F eldpostbriefen mit Zigarren

ung Digaretten Pale h gur gewieognhatten

G Portofreie Feldposthriefe en
Doppelbriefe renoder 100 Zigaretten

Sehr große Auswahl r Angabe der genauen Adresse erforderlich
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 34

l I Steinstr TRich Heinze
h e

ingenieur
übernimmt Berechnungen ſowie
zeichneriſche Arbeiten Gefl Anfr
erd a d Exp d Ztg unt I 1497

Geb j Dame ſtaatl geprüft
Kbernimmit Wochenpflege Off u
I 1496 a d Exped d Zeitung
Ausvefſezin ſucht Beſchäftigung
De i u a d Hauſe Goetheſtr 30,2 Tr

Hoſenträger

Traverkoſt
sohn und Schwager

hin ne H Sohneol aon
für Strumpfbänder kauft man bei

Gr Steinſtr 34 H Schnee Haohf Gr Steinſtr 84
v Erstes Spezialgeschäft für guteRöcke

l dKleiderſtoffe

Strumpfwaren u Trikotagen Kauſgesuehe V

M Schneider

Pensionen W Gebrauchte

r ſtraße 94

Gutes dauerhaftes Gummiband

t Rheinwein Flaſchenſ A bPenſion gejucht b Meſſe Brnderſe 1
z äſig sad hen wette her a Kanfe und zahle höchſte Preiſe

anſtalt beincht Angebote mit mo f Lumpen Knochen Eiſen Kupſer
natlicher Preisangabe u R 1501 Blei Meiſing Zink Stanniol c
an die Exped d Zig Tueurlug Kl Ulrichſtr 5

94 rTr

Statt jeder besonderen Anzeige
Am 13 September starb den Heldentod ftöor König und Vaterland

an der Spitze seiner Kompagnie mein über alles geliebter Mann
meines kleinen Sohnes ljebevollster Vater lieber Bruder Schwieger

Elly von Lösecke geb Clemens

Georg von Lösechke
Hauptmann beim Stabe im 5 Hannoverschen Infanterie Regt Nr 165

kommandiert zum Reserve infanterie Regiment Nr 27
Wegen Tapferkeit eingegeben zum Eisernen Kreuz

Quedlinburg den s5 Oktober 1914
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